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Kurzbeschreibung:  

 

Die virtuelle Exkursion setzt es sich zum Ziel durch Austausch und Diskussion mit 
Lehrenden der Schule der Erde (Escuela de la Tierra) und Bewohnern der Finca Sonador 
Alternativen zu einer Plantagen und Weltmarkt basierten Landwirtschaft zu erkunden.  

Vor dem Hintergrund der gegenwärtigen Pandemie sind E-Learning und digitale 
Seminare in Planung und Aufbau (nicht immer und überall gibt es jedoch Zugang zum 
Netz – ein Aspekt, der in Hinblick auf Solidarität nicht vergessen werden darf). 

Die Finca Sonador und die School of the Earth im Süden Costa Ricas blicken auf eine 
lange Erfahrung zurück, Landwirtschaft im Einklang von Natur und Kosmos auf Basis 
von indigenem Wissen und nachhaltigen Anbauweisen (Permakultur) zu erproben; der 
Anbau von Kaffee, Kakao, Zucker und Heilpflanzen ermöglicht es vormals Geflüchteten 
aus Nicaragua und El Salvador und der lokalen Bevölkerung heute einen 
Lebensunterhalt jenseits der großen Ananas und monokulturell betriebenen Plantagen 
(Kaffee, Zucker) zu erzielen.  

In Video geschalteten Gesprächen, wird sich die virtuelle Exkursion in einen Polylog mit 
Wissenschaftlerinnen (Lateinamerika Studien / UNA, Escuela de la Tierra) und den 
arbeitenden Menschen auf der Finca begeben, wobei Alltag, Kultur und 
landwirtschaftliche Praxis, erklärt, dokumentiert und Möglichkeiten einer solidarischen 
Landwirtschaft und eines anderen Transatlantik diskutiert werden. Ist ein Austausch 
nicht nur von Waren und Dingen innerhalb des Kontinents und jenseits des Atlantik im 
Sinne einer solidarischen Landwirtschaft möglich? Und wenn ja, was wären die 
Voraussetzungen dafür? Das Seminar wird zugleich digitale Lernformen über Grenzen 
hinweg erproben und nach Absprache mit den Kolleginnen in Costa Rica durchgeführt 
und terminiert werden. Es dient der Vorbereitung einer Face-to-Face Exkursion zu 
einem späteren Zeitpunkt. 



 

 

 

 

 

 

Agriculture in Solidarity – is another Transatlantic possible? Virtual Studying at the 
School of the Earth in Costa Rica 

 

Following a virtual path of studying, the seminar aims to explore alternatives to a 
plantation and world market-based agriculture. The seminar, based on e-learning and 
tele-presence (video conference), evolves currently out of the planning process. When 
it comes to the question of solidarity, we have to keep in mind that there is not 
everywhere and always access to the internet.  

The Finca Sonador and the School of the Earth (Escuela de la Tierra) in southern Costa 
Rica look back - based on Indigenous knowledge and organic cultivation (e.g. 
permaculture) – to a long experience of an agriculture in harmony with nature and 
cosmos. The integrative cultivation of coffee, cocoa, sugar, and medicinal plants allows 
former refugees from Nicaragua and El Salvador today a livelihood beyond the big 
pineapple and other mono-cultural plantations (coffee, sugar). The polylogical seminar 
will, based on e-learning, video communication (tele presence), discuss the question of 
solidarity and study everyday life, culture and agricultural practice. With scientists from 
the Escuela de la Tierra und the UNA (Latin America / UNA) possibilities of an 
agriculture in solidarity and an alternative Transatlantic will be discussed. Is an 
exchange not only of products within the continent and across the Atlantic towards a 
solidarity-based agriculture possible? 

The virtual seminar will take place – in coordination with the colleagues of the School 
and the Finca – during the summer term 2020, preparing a face-to-face excursion at a 
later time. 

 


